
Berlinale Open House: Herzlich willkommen am Puls 
der Berlinale in der Audi Berlinale Lounge

In der Audi Berlinale Lounge am Marlene-Dietrich-Platz sind 
Publikum, Fans, Fachbesucher und Journalisten herzlich ein-
geladen, das Treiben des Festivals direkt am Roten Teppich des 
Berlinale Palasts zu erleben und in das Zentrum des Geschehens 
einzutauchen. 

Berlinale Open House
Im Berlinale Open House Programm präsentieren die Mode-
ratoren Ute Soldierer und Steven Gätjen in kurzweiligen Ver-
anstaltungen die Themen der 66. Berlinale. Dabei geht es um 
Einblicke hinter die Kulissen des Festivals und der Filmbranche, 
live kommentierte Rote Teppiche und Interview-Aufzeichnun-
gen vor Publikum. Zudem begeben sich die Moderatoren auf 
Tuchfühlung mit prominenten Gästen und loten die Querver-
bindungen zwischen Film, Zukunftsforschung, Entertainment 
und Autoindustrie aus. 

Berlinale Lounge Nights: Cinema meets Music 
In entspannter Club-Atmosphäre, bei guter Musik und Geträn-
ken sind Publikum, Fachbesucher und Journalisten herzlich 
eingeladen, bei den Berlinale Lounge Nights ihren Berlinale-         
Tag ausklingen zu lassen. Gäste aus der Filmwelt wie Jasmin    
Tabatabai, Tom Schilling, Milena Fessmann, Frederick Lau, Meret 
Becker und Akademix geben ihr musikalisches Talent in Salon-
konzerten oder als DJs zum Besten.     

Die Audi Berlinale Lounge ist vom 11. bis 19. Februar täglich von 
14:00 bis 24:00 Uhr und am 20. Februar von 14:00 bis 20:00 Uhr 
geöffnet.  

Donnerstag, 11.2.2016

17:30 – 19:00 Uhr
Zwischen Glamour und 
Protokoll: Roter Teppich der 
Berlinale-Eröffnung 
Ute Soldierer und Sebastian Höffner 
kommentieren das Blitzlichtgewitter 
des Eröffnungsfilms HAIL, CAESAR! 
und erklären mit Hintergrundinfor-
mation zum Film und zum Cast die 
minutiöse Choreografie rund um 
den Roten Teppich. Mit anschließen-
der Live-Übertragung der Eröffnung.

Ab 20:30 Uhr
Berlinale Lounge Night 
In entspannter Club-Atmosphäre, 
bei guter Musik und Getränken sind 
Publikum, Fachbesucher und Journa-
listen herzlich eingeladen, den ersten 
Berlinale-Tag ausklingen zu lassen.  

Freitag, 12.2.2016

14:00 – 15:00 Uhr
Berlinale on air: 
Im Gespräch mit Doris Dörrie
Deutschlandradio Kultur zeichnet 
die Sendung „Im Gespräch“ mit der 

Regisseurin und Filmproduzentin 
Doris Dörrie vor Publikum auf. 

15:30 – 16:30 Uhr
Autoindustrie trifft Filmwelt
Moderator Christoph Bauer spricht 
mit Produzent Oliver Berben, 
Florian Zitzlsperger, Leiter Marketing 
Kommunikation Steuerung & 
Strategie AUDI AG, und Oliver 
Bartholomäy, Gesamtvertriebs-
leitung Region Ost AUDI AG, 
über mögliche Schnittstellen und 
sinnvolle Partnerschaften zwischen 
Autoindustrie und Filmbranche.  

Ab 20:00 Uhr
Berlinale Lounge Night:
„Ein Hit ist ein Hit“ 
Die Berlinale Lounge Night beginnt 
mit einem Abend in Gedenken an 
den verstorbenen Musiker David 
Bowie. Das Team von „Ein Hit ist ein 
Hit“ (Ballhaus Berlin) wirft einen Blick 
auf das cineastische und musikali-
sche Œuvre des Künstlers. Diese Ver-
anstaltung findet in Kooperation mit 
der Musicboard Berlin GmbH statt.

Samstag, 13.2.2016

14:30 – 16:00 Uhr
Berlinale on air: 
Filmmagazin „Vollbild“
Deutschlandradio Kultur sendet das 
Filmmagazin „Vollbild“ live aus der 
Audi Berlinale Lounge und wirft ein 
Schlaglicht auf die deutschen Filme 
der 66. Berlinale.

16:15 – 17:00 Uhr 
Berlinale hinter den Kulissen: Gast-
geber der Stars und Filmemacher
Moderatorin Ute Soldierer im 
Gespräch mit Gabriele Heidecker 
und June Galgey vom Berlinale 
Guest Management über Starkult, 
sprachliche und kulturelle Hürden 
sowie das Selbstverständnis der 
Berlinale als Gastgeber.

Ab 20:00 Uhr
Berlinale Lounge Night: 
Jasmin Tabatabai & Band
Die renommierte Schauspielerin 
Jasmin Tabatabai zeigt in der 

Berlinale Lounge Night nach einem 
kurzen Gespräch mit Ute Soldierer 
ihre musikalische Seite und ihre 
Leidenschaft für Jazz in einem Salon-
konzert. Im Anschluss an den Auftritt 
lädt die Lounge in entspannter 
Atmosphäre zum Verweilen ein.

Sonntag, 14.2.2016

15:30 – 16:30 Uhr
Momoko Seto im Gespräch 
mit Maike Mia Höhne
Momoko Seto ist die erste Ge-
winnerin des Audi Short Film Award 
für ihren Kurzfilm PLANET ∑. Ein 
Jahr später besucht sie wieder die 
Berlinale und trifft Maike Mia Höhne, 
die Kuratorin der Berlinale Shorts, zu 
einem Gespräch. Die Veranstaltung 
findet auf Englisch statt.

17:00 – 18:00 Uhr
Die Karrieremacher für Schau-
spieler: Agenten und Casting-
direktoren erzählen 
Moderator Steven Gätjen begrüßt 
Brancheninsider Franklin Latt, CAA 
Manager (Meryl Streep, Julia Roberts, 
Glenn Close), Jo Yao, United Talent 
Agency (Kirsten Dunst, Missi Pyle) 
sowie die Casting Direktoren Simone 
Bär (INGLORIOUS BASTERDS, THE 
WHITE RIBBON, THE READER), Nancy 
Bishop (NARNIA, OLIVER) und Joseph 
Middleton (TWILIGHT, BOURNE 
IDENTITY) zum Gespräch über den 
Weg zur internationalen Schauspiel-
karriere. Die Veranstaltung findet auf 
Englisch statt.

18:30 – 19:30 Uhr
Berlinale on air: Gesprächs-
sendung „Mensch, Otto!“
BAYERN 3 zeichnet die Sendung 
„Mensch, Otto!“ vor Publikum auf. 
Der Gesprächsgast wird kurzfristig 
auf der Website bekanntgegeben. 

Ab 20:00 Uhr
Berlinale Lounge Night: Film-
musiknacht mit Milena Fessmann
Filmproduzentin und DJane Milena 
Fessmann in einer Off-Radio-Show 
über singende Schauspieler, Film-
scores, Songs aus Filmen, Lieblings-

platten und Lieblingsfilme. Den 
Auftakt in den Abend moderiert 
Steven Gätjen. 

Montag, 15.2.2016

14:00 – 15:00 Uhr
Berlinale on air: 
Im Gespräch mit Philipp Hochmair 
Deutschlandradio Kultur zeichnet 
die Sendung „Im Gespräch“ mit 
Schauspieler Philipp Hochmair vor 
Publikum auf. 

15:30 – 16:30 Uhr
Berlinale on air: Gesprächs-
sendung „Mensch, Otto!“
BAYERN 3 zeichnet die Sendung 
„Mensch, Otto!“ vor Publikum auf. 
Der Gesprächsgast wird kurzfristig 
auf der Website bekanntgegeben.   

16:30 – 17:00 Uhr
Berlinale hinter den Kulissen: 
Das ABC der Berlinale
Die Moderatorin Ute Soldierer macht 
mit Thomas Hailer, Kurator der 
Berlinale, und Karin Hoffinger, Lei-
terin International Relations, einen 
Rundgang durch die Sektionen und 
die Filmauswahl der Berlinale. Ein 
Gespräch darüber, wie Filme, Gäste 
und Berlinale zueinander finden.  

17:45 – 19:00 Uhr
European Shooting Stars 
und Roter Teppich zu 
ALONE IN BERLIN
Moderator Steven Gätjen kommen-
tiert den Roten Teppich zur Verlei-
hung der European Shooting Stars 
und zum Wettbewerbsfilms ALONE
IN BERLIN. Die Verleihung der 
European Shooting Stars wird an-
schließend live in die Audi Berlinale 
Lounge übertragen.

Ab 20:00 Uhr
Berlinale Lounge Night: Akademix
Kurz vor dem Konzert führt Mode-
rator Steven Gätjen ein Gespräch 
mit der Filmkomponisten-Band 
der Deutschen Filmakademie 
rund um Askin, Beckmann, 
Schmidt-Hambrock, Zerlett und 
Zirngibl, genannt Akademix. Im 

Anschluss an den Auftritt lädt die 
Lounge in entspannter Atmosphäre 
zum Verweilen ein. 

Dienstag, 16.2.2016 

14:00 – 15:00 Uhr
Berlinale on air: 
Im Gespräch mit Jella Haase
Deutschlandradio Kultur zeichnet 
die Sendung „Im Gespräch“ mit Jella 
Haase, dem European Shooting Star 
aus Deutschland, vor Publikum auf. 

15:30 – 16:15 Uhr
Berlinale hinter den Kulissen: 
66 Jahre Geschichte & Skandale 
rund um die Berlinale
Moderator Steven Gätjen und Alfred 
Holighaus, Autor des Dokumentar-
films SPUR DER BÄREN – 60 JAHRE 
BERLINALE (Regie Hans-Christoph 
Blumenberg) und Präsident der 
SPIO, wagen einen Rückblick in die 
aufregendsten Kapitel der Berlinale-
Geschichte.

16:15 – 17:00 Uhr
Berlinale on air: Gesprächs-
sendung „Mensch, Otto!“
BAYERN 3 zeichnet die Sendung 
„Mensch, Otto!“ vor Publikum auf. 
Der Gesprächsgast wird kurzfristig 
auf der Website bekanntgegeben.  
 
18:00 – 19:00 Uhr
Roter Teppich zur Wettbewerbs-
premiere GENIUS
Moderator Steven Gätjen kom-
mentiert live den Roten Teppich 
zum Wettbewerbsfilms GENIUS mit  
Hintergrundgeschichten zum Film 
und zum Cast. 

21:00 – 00:00 Uhr
ZDF aspekte extra 
„Die Lange Nacht der Berlinale“
Anlässlich der 66. Berlinale zeichnet 
ZDF aspekte eine Sondersendung in 
der Audi Berlinale Lounge auf. Die 
Moderatoren Katty Salié und Tobias 
Schlegl empfangen prominente 
Berlinale-Gäste zum Gespräch. 
Platzkapazitäten stark begrenzt.

 Mittwoch, 17.2.2016 

14:00 – 15:00 Uhr
Berlinale on air: 
Im Gespräch mit Senta Berger
Deutschlandradio Kultur zeichnet 
die Sendung „Im Gespräch“ mit 
Schauspielerin und Produzentin 
Senta Berger vor Publikum auf. 

15:30 – 16:30 Uhr
Das Film- und Fahrerlebnis 
der Zukunft
Zukunftsforscherin Corinna Mühl-
hausen beleuchtet im Gespräch mit 
Alex McDowell, World Building 
Institute, Johannes Suikkanen, 
Gemic, Christian Günthner, AUDI AG, 
sowie Filmproduzent Prof. Martin 
Hagemann die Zukunft des Film- und 
Fahrerlebnisses. Die Veranstaltung 
findet auf Englisch statt.

17:00 – 18:00 Uhr
Berlinale on air: Gesprächs-
sendung „Mensch, Otto!“
BAYERN 3 zeichnet die Sendung 
„Mensch, Otto!“ vor Publikum auf. 
Der Gesprächsgast wird kurzfristig 
auf der Website bekanntgegeben.  

Ab 20:00 Uhr
Berlinale Lounge Night: 
Meret Becker & Band
Schauspielerin und Sängerin Meret 
Becker spricht über ihre persönlichen 
Berlinale-Impressionen und öffnet 
dem Publikum anschließend die 
Tür zu ihrer musikalischen Welt, 
im Singer-Songwriter-Stil mit Ein-
flüssen aus Zirkus, Varietétheater 
und Filmmusik.   

Donnerstag, 18.2.2016

14:00 – 15:00 Uhr
Berlinale on air: Im Gespräch 
Deutschlandradio Kultur zeichnet die 
Sendung „Im Gespräch“ mit einem 
Berlinale-Gast vor Publikum auf. Der 
Gast wird kurzfristig auf der Website 
bekanntgegeben.

Ab 20:00 Uhr
Berlinale Lounge Night: 
Tom Schilling & Band
Schauspieler Tom Schilling & The 
Jazz Kids eröffnen die Berlinale 
Lounge Night und versprechen 
eine spektakuläre Performance. Im 
Anschluss geht es in entspannter 
Club-Atmosphäre weiter.

Freitag, 19.2.2016

14:00 – 15:00 Uhr
Berlinale on air: Im Gespräch 
Deutschlandradio Kultur zeichnet die 
Sendung „Im Gespräch“ mit einem 
Berlinale Gast vor Publikum auf. Der 
Gast wird kurzfristig auf der Website 
bekanntgegeben.

Ab 20:00 Uhr
Berlinale Lounge Night: 
DJ Frederick Lau
Frederick Lau, der Berliner Schau-
spieler und Hauptdarsteller des 
letztjährigen Berlinale-Erfolgs 
VICTORIA, steht Ute Soldierer Rede 
und Antwort zu seinen Berlinale 
Erlebnissen. Anschließend startet 
er am DJ-Pult in die letzte Berlinale 
Lounge Night.  

Samstag, 20.2.2016

18:00 – 19:00 Uhr
Zwischen Glamour und Protokoll: 
Roter Teppich der Berlinale 
Preisverleihung
Berlinale Open House lädt zu 
einem Blick auf den Roten Teppich 
zur Preisverleihung des Berlinale 
Wettbewerbs ein. Moderatorin 
Ute Soldierer kommentiert das 
Blitzlichtgewitter vor der Verkün-
dung der Bären-Gewinner. Mit 
anschließender Live-Übertragung 
der Preisverleihung.

Detaillierte Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen 
finden Sie unter www.berlinale.de/berlinaleopenhouse. 



Audi auf der Berlinale
Mit dem Audi Short Film Award, der Audi Berlinale Lounge  
und dem Talkformat Berlinale Open House fördert Audi  
auf der Berlinale den kulturellen Austausch und ermöglicht  
allen Besuchern einzigartige Erlebnisse. In der Audi 
Berlinale Lounge treffen sich Kinofans und Filmschaffende 
zum kreativen Austausch. Außerdem sorgt Audi während 
der Berlinale mit rund 300 Fahrzeugen für kurze Wege und 
den perfekten Auftritt der Stars.

Audi Berlinale Lounge
Während die Stars ihre Ankunft am Berlinale Palast  
zelebrieren, können Filmfans in der Audi Berlinale Lounge 
den großen Auftritt von oben erleben. Der zweistöckige 
Pavillon direkt am Marlene-Dietrich-Platz bietet Filmfans, 
Fachbesuchern und Journalisten nicht nur den besten  
Blick auf den Roten Teppich, sondern auch ein vielfältiges 
Rahmenprogramm inklusive Hintergrundinformationen  
und Erklärungen zum Ablauf der Roten Teppiche. Auf die 
Talks, Interviews und  Diskussionsrunden des Berlinale  
Open House folgen abends die Berlinale Lounge Nights, bei 
denen bekannte Gesichter der Filmbranche und DJs für  
den richtigen Sound sorgen.

Audi Short Film Award
Audi stellt mit dem Audi Short Film Award seit 2015  
einen der weltweit höchstdotierten Preise für Kurzfilme. 
Der Preis würdigt die besondere künstlerische Hand- 
schrift eines Regisseurs, der am Wettbewerb um den 
besten Kurzfilm in der Sektion Berlinale Shorts teilnimmt.  
Der Kurzfilm steht für ein sehr anspruchsvolles Genre  
und verkörpert den aktuellen Zeitgeist. Der Preis wird am 
20. Februar im Rahmen der offiziellen Preisverleihung 
übergeben.

#AudiBerlinale

Öffnungszeiten

Die Audi Berlinale Lounge ist vom 11. bis 19. Februar
täglich von 14:00 bis 24:00 Uhr und am 20. Februar von 
14:00 bis 20:00 Uhr geöffnet.  

Einlass

Die Audi Berlinale Lounge ist öffentlich zugänglich. 
Sie bietet Platz für max. 150 Gäste. Der Einlass erfolgt 
je nach Kapazität. 

Getränke & Snacks

Im ersten Obergeschoss werden Getränke und Snacks zum 
Verkauf angeboten. Mit den Einnahmen unterstützt Audi 
das Behandlungszentrum für Folteropfer Berlin e.V. (bzfo).

1 Berlinale Palast 
 Marlene-Dietrich-Platz

2 Audi Berlinale Lounge 
 Marlene-Dietrich-Platz

3 Grand Hyatt Berlin

Audi Berlinale Lounge

Marlene-Dietrich-Platz

Eichhornstraße
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